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Jahresbericht 2020 der Präsidentin 
 
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder 
Seit unserer letzten 2 x verschobenen (ich rufe in Erinnerung 21. März und 31. Oktober) und schlussendlich 
im Dezember schriftlich durchgeführten HV ist gut ein 1/2 Jahr vergangen. Eine HV die ich so nicht mehr er-
leben möchte. Darum wählten wir für die heutige HV die Mitte des Jahres in der Hoffnung das die Corona 
Einschränkungen uns nicht wieder treffen. Unser Wunsch ist erfüllt worden es herrscht ein wunderbares 
Sommerwetter.  
 
Ein Lichtblick oder ein Sonnenblick – egal wie wir das Nennen möchten nehmen wir es als ein gutes Omen 
für das kommende Vereinsjahr! Nach all den Unsicherheiten und Ängsten lässt uns dieser Tag aufatmen und 
Hoffnung geben – Ein Feiertag also! 
 
Gerne berichte ich euch über unser spezielles und herausforderndes Corona Jahr. 
 
1. Sitzung 23. Juni 2020 
 
Wir starten in das neue Vereinsjahr mit 147 Mitgliedern.  
Es fing recht vielversprechend an. Es musste zwar ein neues Datum gefunden werden für die noch offene 
HV, aber das fiel und dann nicht sonderlich schwer. In Anbetracht, dass wir im Herbst jeweils ein Weiterbil-
dungsanlass planen, legten wir die HV mit diesem Anlass zusammen. Das Datum fixten wir auf den 31. Okto-
ber. Im Voraus klärten wir schon einmal ab, ob Andrea Platz hat in ihrer neu eröffneten und umgebauten 
Scheune und ob Laura ebenfalls Zeit hätte. Dem war so und wir fanden das fängt ja großartig an.  
Erika hat sich entschieden den Vorstand wie vorgehabt im März zu verlassen und Natalie ihrerseits war be-
reit sofort mitzuarbeiten. Wir diskutierten noch kurz über die Arbeitsverteilung. Es blieb beim Alten ausser 
das Natalie anstatt Erika den grossen Posten Sekretariat übernahm. Es gab noch das eine oder andere Trak-
tandum. Wie immer die Tipp Karte und den Versand. Obwohl wir in Susanne Friedli eine Schreiberin fanden, 
mussten wir eine Lösung für das Tipp Karten Problem finden. 
Es ist schwierig jemanden zu finden der diese Arbeit mit Freude auf sich nimmt. Für uns als Vorstand gibt es 
mit dem Versand und den immer wieder kommenden kleinen jedoch stetigen Arbeiten genug zu tun. Da wir 
alle im privaten wie auch im beruflichen ebenfalls gefordert sind. Aber das unser Herz nach wie vor für BoE 
brennt stellt niemand in Frage. Nur müssen wir Acht geben das es nicht ausbrennt. Ziel für das Vereinsjahr 
2021 war den auch, Ressourcen stärken und neue suchen.  
 
2. Sitzung 13. Oktober 2020 
 
Das Hauptthema dieser Sitzung, welche wir bei Andrea in der Kochlust abhielten, war dann auch die HV 
selbst. Die Tippkarte war dieses Mal kein Thema. Ich übernahm die nächste Karte mit dem Thema aus dem 
Input Referat der kommenden HV von Laura Koch. Der Newsletter wird wieder ein Gemeinschaftswerk des 
Vorstandes mit dem Lead den Natalie in Zell hat. Nadja übernimmt wieder den Versand. Ein wichtiges Trak-
tandum war der Flyer. Beide Flyer, die wir seit der Gründung haben gehen langsam, aber sicher zu Neige. 
Nadja brachte einen ersten Rohentwurf mit. Ziel war es diesen an der nächsten HV den Mitgliedern vorzule-
gen, um allenfalls noch gute Ideen zu holen. Unser Jahresziel Neue Ressourcen suchen kam mit dem nächs-
ten Traktandum schon etwas näher. Ein Lichtblick! Christoph Geraets, er kannte H. Tönnies noch persönlich, 
hat sich bereit erklärt mit uns eine Visionsrunde zu machen, um den Verein weiterzubringen oder zu sehen, 
wo er steht. Wir dachten an einen runden Tisch im Mai 2021. Genaues wollten wir noch an der nächsten HV 
mit ihm besprechen. Das gab uns wieder etwas Schwung. Bei Andrea genossen wir ein feines Nachtessen in 
gemütlicher Runde. Zeit auch einmal über Gott und die Welt zu philosophieren. 
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Oktober 2020 / verschärfte Corona Massnahmen  
 
So und ab hier kam das grosse Staunen was da in der Welt vor sich ging. Unsere Aufbruchstimmung versank 
still und klanglos in der Nacht in Thundorf. Corona übernahm Mitte Oktober wiederum das Zepter. Ab jetzt 
ging bei uns wie bei vielen anderen auch alles über Mail und Telefon. Wir mussten die HV vom 31. Oktober 
auch absagen und die grosse Frage stand im Raum zwischen dem Appenzellerland / Thurgau und dem Zür-
cher Oberland wann machen wir die HV vom 2020? Mit dem nächsten Versand informierten wir die Mitglie-
der darüber, dass wir eine schriftliche Abstimmung machten. Neue Projekte wie der Visionstisch / neuer Fly-
er / Businessprojekt vorantreiben wurde stillgelegt. Jeder von uns war privat wie auch beruflich ziemlich ge-
fordert und wir nahmen uns daher die Freiheit uns voranzustellen. Wir hofften somit auf das Verständnis 
unserer Mitglieder. Die nächste Frage war dann wann machen wir die HV im Jahr 2021? Kurze Zeit wollten 
wir noch etwas optimistisch sein und sie wie üblich im März machen jedoch verschwand dieses Hoch wieder 
schnell im Corona Dilemma. Mit dem März Versand informierten wir die Mitglieder, dass die nächste HV am 
10. Juli stattfinden wird. Wir waren zuversichtlich das wir das durchführen konnten.  
 
3. Sitzung 14. April 2021 per Zoom 
 
Das Hauptthema war die HV am 10. Juli. Das Gerüst stand schon teilweise fest von der verschobenen HV im 
Oktober. Das Datum stand und auch der Ort und das Impulsreferat. Wir merkten jedoch, dass wir immer 
noch etwas in den Corona Emotionen festsassen. Es war schwierig sich von der Lethargie zu lösen. So eine 
richtige Aufbruchstimmung wollte nicht kommen. Wir hinterfragten das Konstrukt BoE Verein und die damit 
verbundenen immer wiederkehrenden Arbeiten und Fragen. Wer schreibt den Tipp? Haben wir jemanden 
der uns unterstützt? Wie kommen wir an neue Mitglieder? Ideen hätten wir, aber wer setzt die um? Wir 
fühlten uns etwas einsam auf der Strecke. Wir schauten daher voller Hoffnung auf die kommende HV im 
Sommer. Wir nahmen uns vor die BeraterInnen dazu zubewegen an die HV zukommen, um den Runden 
Tisch anzusprechen. Ja das machen wir! Wir nehmen nochmals Fahrt auf.  
 
4. Sitzung 31. Mai 2021 per Zoom 
 
Diese Sitzung stand hauptsächlich im Zeichen des neuen Flyers. Wir wollten ihn nochmals überarbeiten und 
dann den BeraterInnen vorab zur Korrektur schicken. Unser Ziel Ressourcen stärken und neue suchen konn-
ten wir aus verschiedenen Gründen leider nicht so angehen wie wir wollten. Aber die Hoffnung stirbt zuletzt 
und wir werfen alles in die nächste HV und wünschten uns dafür viele Teilnehmer. Diese kurze jedoch inten-
sive Zoomsitzung schlossen wir deshalb frohen Mutes. 
 
5. Sitzung 28. Juni 2021 per Zoom 
 
Diese Sitzung mussten wir ohne Nadja machen. Sie war kurzfristig an ihrem Geburtsvorbereitungskurs enga-
giert. Wie schön es gibt im August BoE Nachwuchs! Wir freuen uns sehr für Nadja. Wussten aber zugleich, 
dass es noch ein bisschen enger wird mit unserer Zeit. Der Versand musste für den August neu organisiert 
werden und die Tippkarten SchreiberIn war auch noch nicht vorhanden. Die Idee einer Zusammenfassung 
des Vortrages von der HV kommt wieder auf. Weiteres gab es zu besprechen betr. neuer Papierbestellung 
für den nächsten Versand. Was die Weiterbildung im Herbst angeht sind wir im Moment nicht sehr motiviert 
etwas zu organisieren. Erstens ist die Resonanz bei den Mitgliedern sowie bei den Fachpersonen nicht sehr 
gross und was das Thema Corona angeht sieht es im Moment danach aus, als ob es im Herbst wieder eng 
wird. Mal sehen was die Zukunft bringt. 
 
Rückblickend denken wir, dass wir immer etwas auf dem Weg sind, aber es gibt noch ziemlich Luft nach 
oben. Im Moment ist es immer noch ein Halten. Was die Ressourcen angeht müssen wir leider sagen, dass 
diese nicht besser geworden sind. Um den Verein weiterzubringen, müssen wir gezielter auf unser Zielpubli-
kum eingehen können und BoE weiterentwickeln und auf den heutigen Stand bringen. Die BeraterInnen 
überzeugen mit uns im gleichen Boot zu arbeiten.  
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Das wäre Ressourcen zusammenlegen. Das müsste das Ziel sein. Für diesen Weg würden wir gerne auf wei-
tere Köpfe zählen, die mitdenken und mithelfen. 
 
In Bezug auf Zusammenarbeit möchte ich nochmals auf unsere Arbeitsgruppen verweisen.  
 
Im Moment haben wir 6 Arbeitsgruppen 
(wobei der Name Gruppe etwas hoch gegriffen ist wir vom Vorstand sind mittlerweile  
diejenigen die die Gruppen besetzten) 
 
1. Die Finanzen werden von Nadja betreut.  
 
2. Die CD-Arbeitsgruppe betreue Ich   
Martha hat sich letzten März zurückgezogen. Sie hat eine grosse Arbeit geleistet. Stand ist jetzt wir haben 
eine Zusammenfassung aller CDs. Dieses Wissen welches viel Arbeit mit sich bringt, zu bündeln, niederzu-
schreiben und noch mehr zu ordnen das ist das nächste Level, in das wir einsteigen wollen. Auch hier 
braucht es jemanden der diese Materie liebt.   
Nach wie vor kann man CDs hören und 1:1 abschreiben. 
 
3. Die Arbeitsgruppe Beraterinnen und Berater betreue ich  
Wir probieren es wieder mit den Austauschgruppen. Im Moment haben sich Luise und Iris zur Verfügung 
gestellt. Die ersten Daten sind jedoch ungenutzt verstrichen. 
  
4. Die Homepagegruppe betreut Natalie 
Auch das ist ein Job, den eine Person gut beschäftigt. Es ist nicht viel, aber es raubt enorm Zeit. 
 
5. Die Weiterbildungsgruppe machen wir im Moment alle zusammen. 
 
6. Die Tipp Kartengruppe wird von mir betreut 
Letztes Jahr verschickten wir 3 Tipp Karten an unsere Mitglieder mit den folgenden Themen: 
 

• Immunsystem stärken  Juni  Wittwer/Schrepfer 

• Stress allgemein   September S. Friedli 

• Ausgefallen    Ausgefallen ----------- 

• Chrom     März  Iris Schrepfer 
 
 
Herzlichen DANK für das Interesse und vielleicht habt Ihr ja eine erfrischende Idee für unser nächstes Ver-
einsjahr, welches ihr gerne umgesetzt sähen.  
 
Ich wünsche uns allen viel Erfolg bei allem was wir machen im nächsten Jahr, so dass der BoE Verein wach-
sen kann und für alle kommenden Aufgaben gewappnet ist. 
 
Mit diesen Worten schliesse ich den Jahresbericht.  
 
Iris Schrepfer-Lenherr 
 
Präsidentin BoE Verein Schweiz 
Juli 2021 
 
 
 
  


